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Köpi / 
Barbara 



Grußwort zur Kolpingsitzung 2007 
 

 

 Helau, liebe Närrinnen und Narren. 
 

 
Es ist wieder soweit, die Kolpingsfamilie Elten lädt zur traditionellen 
Karnevalssitzung ins Kolpinghaus - Kulturzentrum ein. 
 
In der vergangenen Session hatten „Die Eltener Tanzflöhe“ den ersten 
öffentlichen Auftritt während unserer Sitzung. Mit großem Erfolg tanzten die 
jungen Mädchen zur Musik des „Seeräuberhauptmann Fabian“ und wurden 
erst nach einer Zugabe von der Bühne entlassen. Mittlerweile ist die 
Gruppe auf über 40 kleine Tänzerinnen angewachsen, die einmal 
wöchentlich mit großem Eifer proben. Da braucht man sich über den 
Nachwuchs für das „Große Ballett“ keine Sorgen zu machen. 
 
Etwas schwieriger ist es allerdings mit dem musikalischen Nachwuchs. 
Einen Vortrag mit Liedern, die zur Gitarre oder zum Akkordeon gesungen 
werden, auf die Bühne zu bekommen, ist mittlerweile ein Problem. Viele 
Elferratsmitglieder spielen zwar ein Instrument, doch leider sind dies meist 
Blasinstrumente. Wer also Gitarre oder Akkordeon spielt und Spaß am 
Karneval hat, der melde sich bei uns. Das Sitzungsprogramm wäre um 
einen musikalischen Auftritt reicher. 
 
Ich würde mich freuen, wenn sich alle wieder so aktiv wie in den 
vergangenen Jahren an der Närrischen Sitzung beteiligen. Unterstützt 
unsere Akteure und geizt nicht mit dem Applaus. Dann ist der erste Schritt 
zu einem gelungenen Sitzungsabend getan. Macht alle mit, wir sind alle 
keine professionellen Karnevalisten. Auch wenn man das manchmal gar 
nicht mehr glauben mag. 
 

Ich wünsche uns allen einen vergnüglichen und geselligen Abend. 
 
Kolping Helau 
 
Günter Roelevink 
Präsident des Elferrates der Kolpingsfamilie Elten 
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Verstegen / Achim 



Der Kolping-Elferrat unter der Leitung von 
Präsident Günter Roelevink 

mit den Funkenmariechen Maike und Birga 
 

präsentiert am 27. Januar 2007 folgendes 

PROGRAMM 
 

Eröffnung und Einzug des Elferrates 
 

GECK mit Prinzenpaar und Garde 
 

TNT  de Luxe 
 

Tütt in de Bütt 
 

Quartett Retteketett 
 

Die Tropicals 
 

Eltener Dreigestirn 
 

Mäc Päck 
 

CoMa-Duo 
 

Die Eltener Tanzflöhe 
 

Kolping Ballett Elten 
 

Finale 
 

Änderungen vorbehalten 
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Shell / Doris 



 
 
   
Manfred Kawohl 
zum Gedenken 
 
 
 
 
 
 

Am 2. August 2006 starb Manfred Kawohl. 
 
Von seinem Ruhestand, auf den er sich so sehr gefreut hatte, war 
ihm nur eine kurze, unbeschwerte Zeit vergönnt.  
Eine über eine längere Zeit andauernde, tückische Krankheit riss 
ihn mit 69 Jahren aus dem Kreis der Familie und seiner Freunde. 
In einer Grußadresse aus dem Freundeskreis an ihn heißt es: „Du 
schenktest uns Verlässlichkeit verbunden mit Beständigkeit“. Er 
suchte immer wieder Gemeinschaft, die seine menschliche 
Zuwendung, seine mit stillem Humor gepaarte Hilfsbereitschaft 
und seine Liebe zum Gesang schätzte. 
 
Eine lange Zeit gehörte er als prächtiger Tenor dem Gesangs-
Quintett „Politisches Potpourri“ an, das lange Zeit eine 
Glanznummer lokalpolitischer Satire in unseren Elferrats-
Sitzungen war. Als sich die Gruppe auflöste, trat er, bescheiden 
wie er war, in den Hintergrund und leistete mit der Gruppe der 
Stillen seinen Beitrag als Bühnenbauer. 
 
Wir sahen ihn gerne in unserer Runde.  
Unser Mitgefühl gehört seiner Familie. 
 
Möge er ruhen in Frieden. 
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Das GECK präsentiert: 
 

Seine Tollität         Prinz Ralf, der I.  
der  bützende  Schütze mit der 
Narrenmütze 

und ihre Lieblichkeit      Prinzessin Sabine,                                         
        die Konfettifee von der Marderallee 

 
  

Nach ihrem Motto „Vom Schützenzelt in die Narrenwelt“ wird es in 
diesem Jahr bei unserem amtierenden Prinzenpaar wohl wortwörtlich 
gelaufen sein, denn die Vorbereitung auf eine Session als Prinzenpaar 
nimmt viel Zeit in Anspruch und wird wohl nahtlos vom Schützenfest in den 
Karneval übergangen sein. 
 
Prinz Ralf, der I., privat auch bekannt als Ralf Bisselik, seines Zeichens 
Bankkaufmann, hat viel Vereinssinn. Er gehört der St. Sebastianer 
Schützenbruderschaft an und ist dort bereits 1993 im Vorstand tätig. 
Repräsentieren kann unser Prinz, ist er denn nicht auch schon 
Schützenkönig und Stadtkönig gewesen. Auch im Karneval ist er kein 
unbeschriebenes Blatt. Als aktiver Gesellenfunker erfreut er das Publikum 
unter anderem auch mit der Truppe „Unchanged“. 
Unsere Lieblichkeit Sabine, die I., schnuppert zum ersten Mal Bühnenluft. 
Die gelernte Krankenschwester übernimmt heute die Betreuung im 
Kindergarten. 
Neben ihren Hobbys Garten und Nähen durften wir auf der 
Prinzenproklamation erfahren, dass Bine am liebsten das ganze Jahr 
Weihnachten hätte, weil man dann so herrlich dekorieren kann und es so 
schöne Weihnachtslieder gibt.  
Der überaus herzliche Empfang bei der Proklamation und die souveräne 
und sympathische Art unseres Prinzenpaares dort verspricht eine 
supergesellige Karnevalszeit mit ihnen. 
Wir wünschen dem Prinzenpaar Ralf und Sabine nebst ihrer Garde  eine 
fröhliche und erfolgreiche Session und freuen uns, sie bei unserer 
Karnevalssitzung begrüßen zu dürfen. 
  
  

 Elten – Prinzenpaar – Garde und GECK – Helau 
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Helau liebe Närrinnen und Narren, 
 

wir begrüßen Euch ganz herzlich auf Eurer Eltener Kolping-Sitzung. Hier werden 

wir uns sicher wie zu Hause fühlen, denn bei den Gesellenfunkern der 

Kolpingfamilie aus Emmerich am Rhein bin ich – Prinz Ralf - seit 11 Jahren aktiv. 

 

Nach einer super-tollen Proklamation mit erfolgreichen Programmpunkten auch 

aus Elten – dafür möchten wir an dieser Stelle nochmals ganz herzlich „Danke“ 

sagen – freuen wir uns heute Abend auch hier bei Euch sein zu dürfen. 

  

„Wir wollen Stimmung machen – aber nur mit Euch…“ 
 
heißt es im Refrain unseres Gardeliedes. Mit Euch wollen wir feiern und darum 

singt, schunkelt und macht alle mit. So wird auch diese Sitzung zu einem 

unvergesslichen Erlebnis. 

 

Genießt diesen Abend, abseits vom manchmal sicher nicht einfachen Alltag, freut 

Euch auf witzige Bütten, schöne Tänze und tolle Gesangsvorträge. 

 

Vergesst dabei nicht den zweiten meiner Paragraphen: 

 

 Seid auf den Sitzungen aller Komitees gute Gäste, 

denn Laien geben für Euch hier das Beste. 

Belohnt die viele Arbeit in jedem Haus 

mit Eurem herzlichen Applaus. 

 

    

Wir rufen Euch zu: 

 

Elten  - HELAU  

Kolping - HELAU        

GECK  - HELAU 

 

 

Eure Tollitäten 2006/2007 

  

Ralf I. der bützende Schütze mit der 
Narrenmütze & 
Sabine I. die Konfettifee aus der Marderallee 
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Laudatio 
 

Für die Session 2006/2007 kürt der Ernennungsausschuss 

des Elferrates der Kolpingsfamilie Elten, 

 

 Henny van den Boom 
 

zum Ehrennarren Homo Carnevali Exemplaris. 

 

  

 Anno 1990 im Ballett, 

Schwupp die Wupp, die Schneiderin war weg. 

Wer will denn so einen Job nur machen, 

so viel Arbeit, so viel Sachen. 

 

Es geht nichts mehr, das darf nicht sein, 

Henny und Thea springen gemeinschaftlich ein. 

„Komm, wir machen das, 

es macht uns sicher Spaß! 

Nur, wer hätte das gedacht, 

dass das soviel Arbeit macht. 

 

 Unermüdlich, Stund um Stund 

Messen, schneiden, nähen, und und und…. 
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Was soll‘s denn sein in diesem Jahr? 
Afrikas Tiere, Mädchen von James Bond, spanisches Flair, 

indische Träume oder bunte Märchenwelt, 
Henny macht die tollsten Kostüme mit wenig Geld. 

 
Als Erstes bekommt eine Jede ihren eigenen Schnitt, 

kann man denn tanzen mit diesem engen Schritt? 
 

 Modehefte werden geblättert, hin und her. 
Eine Ölkanne wird gesucht, das ist ganz schön schwer. 

Für den Affen brauchen wir weiches Fell, 
für die Fee den rosa Tüll. 

 
Jetzt kommt der schwierigste Teil, 

der Zuschnitt, denn schließlich braucht Jede ein rechtes 
und ein linkes Bein. 

Die kleinste Meid 1,60 m nur ist, die Größte mindestens 
1,80 m misst. 

Hilfe, Hilfe, ich hab mich verschnitten, 
Oh je, was hat sie manchmal gelitten. 

Kurz nachgedacht und umgedreht 
Hurra, ein neues Kostüm entsteht! 

 
 Improvisation und Talent, 

das ist Hennys Stärke, wie man es nur einmal kennt. 
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Henny ruft Ihre Mädchen an, 

zur Probe kommen Sie, mit alle Mann. 

Hier, da muss ein Abnäher rein, 

ein bisschen enger darf es schon sein. 

Dafür braucht man viel „Gedüld“, 

denn jeder Wunsch wird irgendwie erfüllt. 

 

 Und fragt man sich, wie Sie das alles kann, 

was macht denn nur Ihr armer Mann? 

 

 Der Kurt, der Arme, völlig vernachlässigt und allein, 

der denkt bei sich:“ Was bin ich ein armes Schwein!“ 

Keine Zeit hat Henny mehr fürs Kaffeetrinken, das 

Gemütliche, 

nur noch Ratata, Ratata, geht die Nähmaschine. 

 

 Und wem das noch nicht genug, dem sei gesagt, 

auch als Zeugmeister man viel, viel Arbeit hat. 
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  Kolpinghaus-Kulturzentrum 
 

Gutbürgerliche Küche 
 

Bundeskegelbahn, Saal für 30 bis 400 Personen, 
gut geeignet für Familienfeiern aller Art. 

 

Die Familie Wolfgang und Brigitte Hottgenroth  
 freut sich auf Ihren Besuch. 

 

Montags Ruhetag  
 

Sonderwykstr. 10  
46446 Emmerich am Rhein - Elten 

 

Telefon Nr. 02828 / 2359,   Fax 02828 / 1500 
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T N TT N TT N TT N T    

 
Der Narrenspiegel präsentiert die Boy-Group TNT (Dynamite), scherzhaft 
auch „Thebes-Nachfolge-Truppe genannt. Obwohl, etwas (Trinitrotoluol) 

TNT haben sie im Blut; das zeigt sich, wenn es für sie heißt: „Vorhang auf 

und Bühne frei.“ 

Während der Session 2001 beschlossen zehn junge Männer, dass sie bei der 

nächsten Kolpingsitzung dabei sein wollten. Am Aschermittwoch 2001 

trafen sich die Zehn bei Helmut Thebes. Auf diesem Treffen wurde die 

Gruppe „TNT“ geboren und erste Anregungen für die Gestaltung der 

kommenden Session wurden mit Feuereifer formuliert. Dieser Truppe 

gehören seit der Gründung an: Ingo Arntzen, Kai Sterbenk, Andre Voller, 

René Engels, Jörg Gremann, Ralf Jansen, Mario Beil, Boris Hemmerle, 

Christian Simmes, Tom Thebes und Ulf Werpasch. In der Session 2005 

kamen noch hinzu: Bastian van Nüß und Mike Straatmann. 

Choreographisch wurde die Boy-Group von 2002 bis 2004 durch Dunja 

Mulder unterstützt. 

 

Mit Bravour präsentierte sie „ihre“ Jungs an den Sitzungsabenden und 

deren Auftritte waren in der Tat gelungen. Ein herzliches Dankeschön und 

Helau an Dunja! Seit der Session 2005 hat nun Christiane Burgers das 

choreografische Zepter in der Hand und begleitet diese Jungs mit Elan und 

Pep. Vier Monate vor der  Sitzung trifft sich die Gruppe entweder im 

Pfarrheim oder privat, um zu überlegen, wie man die Ideen, die man hat, 

realisieren kann. In diesem Zeitraum werden dann die tänzerischen Show- 

Einlagen wie z.B. Radschlag und andere Akrobatiknummern trainiert. Die 

Darbietungen von TNT stellen jedes Jahr eine abwechslungsreiche Szenerie 

dar. Jede Menge Kostüme, Perücken und Accessoires kommen zum 

Einsatz. Im ersten Jahr begeisterte TNT das Publikum mit dem Stück 

„Gaylight“, danach folgte im zweiten Jahr die Darbietung “Kalli aus 

Wanne-Eickel“, in dem sich Ralf Jansen ganz unerwartet als redegewandter 

Bühnendarsteller entpuppte. In den Jahren darauf wurden die tänzerischen 

Auftritte „Tele-Gym“ und „Call on me“ vorgeführt. Im Jahre 2005 stand 

das Motto „WM 2006“ im Mittelpunkt.  
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Alle Gruppenmitglieder waren akrobatisch-sportlich im Einsatz. 
Lachsalven erntete das DUO „Kaiser Franz“ (Ralf Jansen) und „Reiner 
Calmund-De Kalli“ (Jens Verheyen- mit Glatze und super dickem Kalli-
Bauch). Überzeugend wurde sowohl mit bayrischem wie auch mit 
rheinischem Akzent von den beiden Darstellern die „Sportschau“ in einem 
Kochstudio präsentiert. 
Natürlich wurde TNT mit dieser zündenden Darbietung zur GECK-Sitzung 
nach Emmerich eingeladen. Auch in dieser Sitzung wurde das Publikum 
durch den TNT-Sketch von den Stühlen gerissen. 
 
Auch in diesem Jahr lassen wir uns gern wieder durch die Boy-Group 
überraschen und wünschen TNT ein dreifaches 
 

  Kolping-Elferrat  HELAU!! 
 
 TNT    HELAU!! 

 
 ELTEN   HELAU!! 
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Dat is der 

Karneval am Rhin 
 
 
 
(Sessionsschlager 
2006/2007) 
Musik: Bläck Fööss    
Text: Bernd Schugt 
 
 

  
Vers 1: 
Alles spricht von Karneval in uns´rer schönen Vaterstadt, 
auch in Emm´rich, in diesem tollen Saal. 
Alle sind so froh gelaunt.  
Die Band,  die spielt  den richt´gen Sound. 
Ihr Narren bringt Stimmung überall. 
Wir vergessen heut´ die Sorgen dieser Welt, 
für uns Narren Eines nur zählt: 
 
Refrain: 
Dat ist der Karneval am Rhin. 
Dat ist wat, da können wir alle stolz d´rop sin. 
Konfetti ´raus , mit Euch da steigt die Party. 
Met ons fiere könne, dat könnt Ihr ja gut. 
 
Vers 2: 
Prinzessin oder Dreigestirn: die Gecken feiern alle gern. 
Ihr Narren steht bei uns an erster Stell´. 
Wir hab´n für Euch in diesem Jahr ein wunderschönes Prinzenpaar. 
Beide steh´n auf Pappnas´und Kamell´. 
Und wenn die Stimmung steigt, dann sind sie nicht zu halten. 
Et gibt nur Eines für die Jungen und die Alten: 

 
Refrain: 
Dat ist der Karneval am Rhin .... 
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Herzlichen Dank sagen wir unseren  
diesjährigen Jubilaren 

 

für viele Jahre aktive Unterstützung  
in unserem Elferrat. 

 
       Für 44 Jahre Mitgliedschaft   Erich Evers 
       Heinz Evers 

                                       
       Für 33 Jahre Mitgliedschaft  Kurt van den Boom 
 
       Für 22 Jahre Mitgliedschaft  Edgar Pollmann 
 
       Für 11 Jahre Mitgliedschaft  Wilma Thebes 
       Sven Versteegen 
       Bärbel Berg 
       Stefan Kroes 

  
Wir gratulieren herzlich. 
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Karneval im Rückblick 
 
Schon in der Session 1980/1981 hatten wir als Resonanz der Öffentlichkeit 
zu einer gewissen Dauer der Sitzung durchaus Positives erfahren, wenn 
Programm und Stimmung passten. Von daher war das Programm der 
Sitzung am 6.2.1982 wohl „opulent“ angelegt. Zwei Gründe spielten dabei 
eine wesentliche Rolle: die Kolpingsfamilie feierte ihr 100-jähriges 
Bestehen in diesem Jahr, und Nachwuchs drängte auf die Bühne. 
Adolph Kolping, Gründer des Kolpingwerkes, hat als wichtige Eckpunkte 
des Zusammenlebens: „Eintracht und Liebe, Frohsinn und Scherz“ 
genannt. In Abwandlung dieser Leitworte wählten wir als Sitzungsmotto 
„Frohsinn und Scherz – Karneval mit Herz“. Unter diesem Leitmotiv 
entwickelte sich eine von rund 80 Akteuren hinter und auf der Bühne 
getragene, prächtige Sitzung. Der Blick auf 100 Jahre Handwerk (Aufzug) 
mit Original-Handwerkern besetzt und 100 Jahre Musik (Schlussnummer) 
mit Epoche machenden Melodien war sicher als Highlight zu werten. 
Natürlich gab es auch viele Ehrungen für Verdienstvolle. Sie alle zu 
nennen, würde hier zu weit führen. Aber lassen wir Programm, 
Teilnehmerlisten und Presseberichte sprechen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bühnenbild 1982 mit den Elferräten von Kolping und Schützen bei der 
Gemeinschaftssitzung. Bühnenmaler war Georg Röther. 
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 Karneval im Rückblick 
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Karneval im Rückblick 
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Karneval im Rückblick 
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Karneval im Rückblick 

Karneval im Rückblick 
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Karnveal im Rückblick 
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Karneval im Rückblick  
 
 
In der Session 1981/1982 präsentierte das GECK unter dem 
Motto 
                       „Hoold de Kopp mor boower Water“ 
 
Prinz Heinz I. mit seiner Prinzessin Elisabeth II., mit 
bürgerlichem Namen Gorgs. Die Garde stellte das Komitee 
Grün-Weiß/Freundeskreis. Für das Prinzenpaar, die Garde 
und das GECK gab es einen tollen Empfang. War im 
vorigen Jahr Prinzessin Ina I. das Besondere unserer 
närrischen Gäste, weil sie in Elten geboren wurde, so 
konnte das GECK dieses Jahr noch eins draufsetzen. 
Prinzessin Elisabeth II., geborene Daams, verbrachte 
Kindheit und Jugend in Elten, bis ihr Prinz sie nach 
Emmerich entführte. Das Präsent unseres Elferrates 
empfing sie – Ehre wem Ehre gebührt – aus prinzlicher 
Hand. Kein Geringerer als Prinz Thet I. (Thet Jansen), in 
dieser Würde 1953 im Eltener Karneval, überreichte es. 
Thet war mit dem Aufzug „100 Jahre Handwerk“ als Metzger 
auf die Bühne gekommen.  
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Karneval im Rückblick 
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Karneval im Rückblick 
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Karneval im Rückblick 
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Theo Kuhn 
Elektrogeräte, Haushaltswaren  
und Geschenke 
Partnerfiliale der Deutschen Post 
 

             Bergstraße 11 
              Tel. 02828 / 2141 

46446 Emmerich-Elten  
 

 
Ein dreifaches          
Helau 
 dem unter Strom  
 stehenden                                
Narrenvolk     

      ELTEN HELAU       ELTEN HELAU       ELTEN HELAU       ELTEN HELAU KOLPING HELAU KOLPING HELAU KOLPING HELAU KOLPING HELAU ELTEN HELAU   ELTEN HELAU   ELTEN HELAU   ELTEN HELAU       

    

       Dirk Vels Elektrotechnik, Groenlandstr.45, Elten 
   Telefon 02828/1736, E-mail: dirk.vels@t-online.de  
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